
4    LOKALES MEINBEZIRK/TIROL • 19./20. NOVEMBER 2025

*O*NLINE TOP  
INFORMIERT!
Nachrichten aus deiner 
Region jederzeit auch  
online und in der App!

„Mit dem Baustart für das Regi-
onalbad und der Einsatzzentrale 
unserer Bergrettung konnten wei-
tere große Pflöcke in diesem Jahr 
eingeschlagen werden, über die 
wir  informieren möchten,“ sagt 
Bürgermeister Thomas Suitner. 
Am Dienstag, dem 25. November, 
gibt es um 18.30 Uhr in der Aula 
der Mittelschule Axams bei einer 
Gemeindeversammlung weitere 
Infos.

Regionalbad 
Ein gemeinsamer Kraftakt von 
vierzehn Gemeinden, Tourismus 
und Land Tirol lässt in Axams das 
erste Regionalbad Tirols entste-
hen, das zudem das erste Projekt 
ist, das auf Basis der Tiroler Bäder-

studie 2024 und mit Unterstüt-
zung des Bädertopfes umgesetzt 
wird. Bgm. Suitner: „31,2 Mio. 
Euro sind für den Neubau veran-
schlagt. Diese Last wird auf meh-
rere Schultern verteilt. In Zeiten 
wie diesen ein über 30-Mio.-Euro-
Vorhaben auf die Beine zu stellen 
war eine Herkulesaufgabe. Umso 
mehr freut es uns, dass wir euch 
bei der Gemeindeversammlung 
die Pläne sowie die Finanzierung 
dieses Vorhabens mit überregio-
naler Bedeutung vorstellen dür-
fen.“

Bergrettung
Seit einem halben Jahrhundert 
leisten die Bergretter/innen in der 
Region unbezahlbare, ehrenamt-
liche Arbeit und sind an 365 Tagen 
im Jahr 24 Stunden einsatzbereit. 
Das Einsatzgebiet der Ortsstelle 
Axams umfasst fünf Gemeinden 
(Axams, Birgitz, Grinzens, Göt-
zens und Sellrain) und eine Fläche 
von 110 Quadratkilometer mit 

dem Fotschertal, dem Ruhege-
biet Kalkkögel und den Skigebie-
ten Axamer Lizum und Götzens. 
Durch einen Zubau an der Mittel-
schule erhält sie nun jene adäqua-
te Räumlichkeit, die für die vielfäl-
tigen Aufgaben benötigt werden. 

Sparpaket
Bgm. Suitner:  „Die Einnahmen 
der Gemeinden stagnieren, die 

Ausgaben galoppieren.“ Von 2023 
bis heute sind die Ertragsan-
teilszahlungen an die Gemein-
de (anteilsmäßige Steuern von 
Bund und Land) von 7.158.000 
auf 7.029.000 Euro aufgrund der 
Wirtschaftsrezession gesunken, 
während die Ausgaben in Berei-
chen der Sozialhilfe (+ 31 %), der 
Behindertenhilfe (+ 30 %) und der 
Klinikbeitrag (+ 17 %) enorm ge-

stiegen sind. Von 2021 regelrecht 
explodiert sind Personalkosten 
(+ 26 %) und Kindergartenkosten 
(+ 43 %).. „Trotz derzeit niedrigem 
Verschuldungsgrad wollen wir 
nicht warten, bis der Karren an 
die Wand fährt. Wir sparen daher 
vor allem im System und fangen 
bei uns an. (...)  Alle Informationen 
zu den Einsparungen und die da-
durch sich ergebenden Änderun-
gen werden bei der Gemeinde-
versammlung erläutert. Ich lade 
dazu alle Einwohner herzlich ein.“

Wie geht es  in Axams weiter?

Das Regionalbad ist das erste Projekt, das auf Basis der Tiroler Bäderstudie 
2024 und mit Unterstützung des Bädertopfes umgesetzt wird. Hagen Pohl

 In Axams gibt es 
bei einer Gemeinde-
versammlung Ant-
worten auf offene 
Fragen!

finden Sie über den QR-
Code oder auf meinbezirk.
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DEN GANZEN BEITRAG

Im Großen Festsaal der Universi-
tät Wien wurden Super-G-Welt-
meisterin Stephanie Venier und 
Josef Aschbacher, Generaldirek-
tor der Europäischen Weltraum-
organisation (ESA), mit dem Titel 
Tirolerin und Tiroler des Jahres 
geehrt. „Um erfolgreich nach den 
Sternen zu greifen, sind Ausdauer, 
Ambition und Leidenschaft uner-
lässlich – das beweisen sowohl die 
Ausnahmesportlerin Stephanie 
Venier, die 2025 in Saalbach WM-
Gold im Super-G und Teamkom-
binations-Bronze holte, als auch 
ESA-Generaldirektor Georg Asch-
bacher“, erklärte Julian Hadschieff 
bei der Überreichung der Awards 
gemeinsam mit LH Anton Mattle.

Die Trophäen wurden bei einem Fest-
akt in Wien übergeben. © Club Tirol/Wieser

Stephanie Venier ist 
Tirolerin des Jahres


